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S. Hofschlaeger / pixelio.de

Entwicklung der Verbraucherpreise

Als Grundlage für die Berechnung der Inflationsrate zählt der
Verbraucherpreisindex (VPI) zu den zentralen volkswirtschaftlichen
Daten, die im Rahmen der Konjunkturbeobachtung sowie der Wirtschafts-
und Geldpolitik sehr bedeutsam sind. Darüber hinaus beziehen sich viele
Verträge auf die Entwicklung des VPI, zum Beispiel werden Erhöhungen
von gewerblichen Mieten oder Pachten an die Entwicklung des VPI
gekoppelt.

Mit Januar 2013 wurde der vom Statistischen Bundesamt regelmäßig
berechnete Verbraucherpreisindex für Deutschland vom bisherigen
Basisjahr 2005 auf das Basisjahr 2010 umgestellt. Diese turnusmäßige
Umstellung, die im Regelfall alle fünf Jahre erfolgt, ist erforderlich, um der

Berechnung des Index aktuellere Verbrauchsgewohnheiten der privaten Haushalte zu Grunde legen zu
können. Verträge, deren Wertsicherungsklauseln sich auf den VPI beziehen, haben ab sofort die neue Basis
2010 zu berücksichtigen.

Sollen Verträge, die an alte Indizes gekoppelt sind, angepasst werden, ist eine Umrechnung von der alten
Basis auf die neue Basis bzw. vom alten auf den neuen Index erforderlich. Eine einfache Methode zur
Umrechnung bietet das Statistische Bundesamt. Informationen dazu und zur Umstellung finden Sie unter 

. Die aktuellen Werte sowie Veränderungsraten, Links und weitere wichtigedem weiterführenden Link
Informationen zum Preisindex haben wir  für Sie zusammengestellt.in nebenstehendem Download

https://www.destatis.de/DE/ZahlenFakten/GesamtwirtschaftUmwelt/Preise/Verbraucherpreisindizes/Wertsicherungsklauseln/Internetprogramm.html
https://www.destatis.de/DE/ZahlenFakten/GesamtwirtschaftUmwelt/Preise/Verbraucherpreisindizes/Wertsicherungsklauseln/Internetprogramm.html
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Haftungsausschluss

Das Standortportal Bayern wird regelmäßig auf Basis der den IHKs von den Mitgliedsgemeinden zur
Verfügung gestellten Daten aktualisiert. Gleichwohl kann für die Vollständigkeit und Richtigkeit keine Gewähr
übernommen werden. Die Haftung für Schäden jedweder Art, die sich aus der Verwendung dieser Daten
ergeben können, wird deshalb ausdrücklich ausgeschlossen. Dies gilt nicht bei Vorsatz und grober
Fahrlässigkeit.
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